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Sifflet 1’ 
 
Johann Andreas Silbermann und die Orgel der Benediktiner in 
Villingen 
 
Die Geschichte von Sifflet 1’ begann am Montag, 27. Mai 1944, 
als amerikanische Bomber große Teile der Stadt Karlsruhe 
zerstörten. Diesem Angriff fiel auch die evangelische Stadtkirche 
aus dem Jahr 1816 zu Opfer. Mit dem Gebäude gingen viele 
Kunstschätze verloren. Darunter eine viermanualige Orgel, die in 
ihrem Kern auf ein Instrument zurück ging, welches Johann 
Andreas Silbermann ursprünglich für die Kirche der 
Benediktinerabtei in Villingen gebaut hatte. Diese hochwertige 
Orgel wurde 1752 in der Zähringer Stadt Villingen geweiht.  
 

Gut 250 Jahre später steht 
wieder eine originalgetreue 
rekonstruierte Silbermann-
orgel am ursprünglichen Platz 
in der Benediktinerkirche in 
Villingen. Den Bau der Orgel 
hat der Villinger Fotograf und 
Medienproduzent, Thomas 
Herzog-Singer, über zwei 
Jahre mit der Kamera 
begleitet. Resultat dieser 

aufwendigen Arbeit ist eine der faszinierendsten und 
spannendsten Dia-Produktionen, die Thomas Herzog-Singer 
produzierte. Anlässlich der Festwoche der Orgelweihe, im 
Villinger Franziskaner-Konzerthaus, im September 2002, wurde 
diese Dia-Show vor weit über 1000 Zuschauern präsentiert. Der 
Fotograf Herzog-Singer gibt einen historischen Überblick über 
das Leben und Wirken Johann Andreas Silbermanns und nimmt 
die Zuschauer mit in die Werkstatt der Manufacture d’Orgue 
Alsacienne, in der die Orgel von Gaston und seinen Mitarbeitern 
gebaut wurde. In den Bildern findet man viel akribische und 
künstlerische Feinarbeit des Produzenten wieder. Thomas 
Herzog-Singer identifiziert sich stets in einem sehr hohen Masse 
mit seinen Produktionen. Erst wenn alle Details wie in einem 
Puzzle zusammen gefügt sind, gibt sich der AV-Produzent 
zufrieden.  
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Fotografiert wurden sowohl die gesamten Arbeiten in der 
Werkstatt des Orgelbauers als auch die Montage und Intonation 
der Orgel in Villingen auf dem Agfa Scala 200 sw.  
 
Der AV-Produzent Herzog-Singer verwendete für diese – wie 
auch für alle anderen Dokumentationen – ausschließlich die 
Leica M6 mit 25 mm, 35 mm und 57 mm Objektiven. Für den 
geschichtlichen Abriss wurden sämtliche Grafiken und Bilder vom 
Produzenten selbst am Computer erstellt, bearbeitet und 
ausbelichtet.  
 
Es ist sicherlich eine sehr 
spannende Aufgabe, die 
Rekonstruktion einer 
Orgel zu verfolgen. 
Thomas Herzog-Singer 
weiß genau, wie er 
Dramaturgie, künstler-
ische Fotografie und 
hochwertige Projektion 
gekonnt in Szene setzen 
kann. Mit seinen 6 Leica 
RT-Diaprojektoren hat die Show eine Gesamtlänge von 54 
Minuten und wurde mit Hilfe der Steuertechnik von Bässgen AV, 
aus Freiburg, produziert.  
 
Thomas Herzog-Singer, der bereits das 1000-jährige bestehen 
der Stadt Villingen audiovisuell umgesetzt hat, versteht es seine 
Produktionen interessant zu machen. Es ist nicht nur die Story 
und Technik, die das Publikum faszinieren. Es ist auch der 
einfache Trick, Qualität statt Quantität zu bieten. Für ihn bedeutet 
dies, seine Produktionen nur zu ausgewählten Ereignissen zu 
präsentieren. So wurde Sifflet 1’ einmalig in der Festwoche der 
Silbermann-Orgel im September 2002 vorgeführt. Im Rahmen 

des zweiten 
Medienfestivals in 
Villingen, vom 04. – 
06. April 2003, wird 
Sifflet 1’ noch einmal 
am Freitag, 04. April 
2003, um 17.30 Uhr, 
als Festival-Prolog 
kostenfrei in der 
Neuen Tonhalle, in 
Villingen, aufgeführt. 

Weitere Informationen hierzu sind im Internet unter 
www.medienfestival.net 
 


